
, Il- 3t~j der Beilagen zu den stenogra!,hische'l Protokollen' Je:; I\'ationalrates 

.. XlII.,' Gesetzgebungsperiode ' 

• 
A n fra g, e 

.. 
der Abgeordneten, DR. PELIKAN, DR. KAUFNANN, DR. ERNACORA 

und Genosseri 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend Schutz~ersonenbe~ogen~~ Daten 

Die elektronische Erfassung von Daten, di~ den Menschen 

betreffen - die Verdatung des Staatsbürgers - schreitet 

. . ': ':: .: ~., '" 

'.:."'.' 

'unablässig fort. Dies hat Vorteile,für die, Raschheit und 

Rationalität der Vervlaltung, kann aber für den betroffenen 

Staatsbürger Nachteile mit sieh bringen, wenn mit den 

ge~p~icherten Daten der Zweck ~~rfol~t würde; Bürger 

dieses Landes nach allen Richtungen'hin zu durchleuchten. 

Aus diesem Grund stellen 'die unterzeichneten Abgeordneten 
an 'den Herrn Bundeskanzler 

folgende' 

1) 

A n fra 9 e: , .. 

,t'lelche personenbezogenen Daten .. "erden l.~'l Ihrem, Ninisteri ur" 

gespeichertbzw. von einer Institution gespeichert, 

deren Aufsicht Ihnen obliegt? 

2) t'loclurch ist· die zweckgebundene Verwendung dieser Daten 

gewährleistet? 
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:', .... 

3) Wodurch itt die technische Sicherheit dieser Daten~ 

bestände- gev!ährleistet? 

4) Welche Beschränkungen der Zugriffsmöglichkeiten u~d 

Verhaltensregeln für das Computerpersonal gibt es in 

Ihrem Ninisterium. 

5) Ist dafür Vorsorge getroffen, daß statistische Daten 

nicht auf ihre individuelle Basis rekonstruiert 

werden können? 

\1enn ja,- wie? 

Wenn nein I .... ,arum nicht},1 

, , •.•• ,(, "'" t'.', 
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